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Verantwortung
vorleben!
Es ist zu begrüßen, dass der
unerträgliche Zustand der
großen Lebensmittelver-
nichtung von den Medien
aufgegriffen wird und sich
damit das Bewusstsein der
Gesellschaft – wenn auch
sehr langsam – verändert.
Als ich vor 15 Jahren aus
Verantwortung gegenüber
der Umwelt bzw. der
Schöpfung den Verein
VIEW gegründet habe, um
gemeinsam mit Lebensmit-
telunternehmern diese Ver-
antwortung vorzuleben,
fehlte es weitgehend an
Verständnis in Medien und
Gesellschaft.

Die strengen österreichi-
schen Lebensmittelgesetze
sorgen für hohe Standards
und beste Qualitäten, was
uns Konsumenten gefällt.
Leider gelten diese Gesetze
auch dann, wenn sie uns
nicht gefallen: wenn Fleisch
nach Überschreiten des
Verbrauchsdatums – das ist
nicht das Mindesthaltbar-
keitsdatum (MHD) – weder
verkauft noch verschenkt
werden darf und somit ent-
sorgt werden muss. Das ist
bedauerlich, aber gesund-
heitsrelevant!

Die erschreckenden Fotos
könnten vom wirklichen
Problem ablenken: Es sind
nicht Wirtschaft oder Han-
del, die die größten Mengen
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des Lebensmittelmülls verur-
sachen, sondern die privaten
Haushalte! Die Österreicherin-
nen und Österreicher entsor-
gen etwa 229.000 Tonnen al-
lein über den Restmüll. Ohne
großen Aufwand, indem sie
aus ihrem eigenen Haushalt
einfach KEINE Lebensmittel
wegwerfen, würden sie pro Ki-
logramm Lebensmittelabfall
ungefähr 1,87 Kilo CO2-Äquiva-
lente einsparen. Eine Riesen-
menge CO2. Das EU-Ziel, die
Halbierung des Lebensmittel-
abfalls zu erreichen, gelingt
nur, wenn die Endkonsumen-
ten sich der Verantwortung
genauso bewusst sind wie die
Wirtschaft, die schon von sich
aus Genießbares nicht weg-
werfen möchte. Hunderte Un-
ternehmen, die seit vielen Jah-
ren ihre nicht verkäuflichen
Lebensmittel vor Ablauf des
Mindesthaltbarkeitsdatums
weitergeben, statt zu entsor-
gen, bieten sich als Vorbilder
für Verantwortung an.
VIEW. Verein Initiative
Ethisch Wirtschaften,
Doris Kiefel, 5020 Salzburg

Pflanzereimit
Impfzertifikaten
Ich kann dem Artikel „Ärger
mit Impfzertifikaten“ (SN,
26. 1. 2022) nur zustimmen.

Auch in meiner Firma sind
wir bei der betrieblichen Imp-
fung beim Land Salzburg mit
J&J geimpft worden. Alle be-

troffenen Kolleginnen und
Kollegen haben sich im Herbst
mit Pfizer „boostern“ lassen
und sind jetzt die „Verschau-
kelten“. Für Reisen, Grünen
Pass reichen die zwei Impfun-
gen, aber für Veranstaltungen
in Österreich oder Kontakt-
personenregelung zählt dies
nicht?! Und wenn wir uns die
Drittimpfung freiwillig geben
lassen wollen, ist dies nicht
möglich, da die 120-Tage-Frist
dies nicht zulässt! Und das,
obwohl überall für eine drin-
gende Drittimpfung geworben
wird. Detto bei meinem Sohn,
14 Jahre, der sich nach zwei
Pfizer-Impfungen im Sommer
2021 im November 2021 als
Flugzeugfan die dritte Imp-
fung in einer Bundesheer-Her-
cules nicht entgehen lassen
wollte. War kein Problem, die
Ernüchterung am Abend: am
Impfzertifikat nur 2/2, weil es
unter der Mindestfrist war.

Schreiben Sie uns!
Salzburger Nachrichten, Karolingerstraße 40, 5021 Salzburg,
Fax: 0662/8373-399, leserforum@SN.at, bittemax. 800 Zeichen

Aber auch die unterschiedli-
chen, sich ständig ändernden
sonstigen Coronaregeln der
Bundes- und Landesregierung
sind immer weniger durch-
schau- oder nachvollziehbar.
Als Staatsbürger, der eigent-
lich alle Regeln und Impfemp-
fehlungen einhält, fühlt man
sich immer mehr gepflanzt.
Selbiges gilt für Reiseregeln
innerhalb Europas: Österreich
schafft es nicht, sich an ein-
heitliche Standards zu halten!

Es darf niemanden mehr
wundern, warum sich immer
weniger Personen für die Co-
ronamaßnahmen begeistern,
die Kritik und der Unmut im-
mer lauter werden! Das Ver-
ständnis für die Regierungs-
maßnahmen ist enden wol-
lend, nach zwei Jahren Coro-
naerfahrung würde man sich
andere Ergebnisse erwarten!
Walter Hager
5020 Salzburg
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Herz & Seele – Ihre Liebesgeschichte in 100Wörtern
Paarliebe, Liebe zwischenGeschwistern, Freunden oder
zuElternundKindern:Wir suchen für dieneueKolumne
„Herz & Seele“ Emotion inmaximal 100Wörtern.
Welche Liebesgeschichte können Siemit der

SN-Leserschaft teilen? Schicken Sie Ihren Text und
ein passendes selbst gemachtes Foto per E-Mail an

leserforum@SN.at – die besten werden veröffentlicht.
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Abtenau - Karkogel 40 80 5/5
Annaberg-Rußbach-Dachstein W. 40 105 19/22
Bad Dürrnberg 50 60 4/4
Bad Gastein / Hofgastein 40 80 19/20
Eben 80 150 4/4
Faistenau 50 80 4/4
Filzmoos 100 160 8/8
Flachau 80 150 38/45
Forstau 60 110 7/7
Gaißau Hintersee 50 80 7/8
Goldegg 30 50 3/3
Großarltal-Dorfgastein 60 115 11/17
Grödig - Untersberg k.A. 30 1/1
Hauser Kaibling 70 100 14/16
Hollersbach-Mittersill 73 78 18/56
Katschberg / Aineck 70 120 12/16
Kitzsteinhorn - Zell/See - Kaprun 25 175 19/23
Kleinarl/Flachauwinkl/Absolut Park 70 150 12/12
Krimml/Königsleiten - Zillertal A. 60 170 40/52
Leogang 50 120 45/70
Lofer 60 120 10/10
Maria Alm - Dienten - Mühlbach 80 140 27/33
Mariapfarr - Fanningberg 105 145 5/6
Mauterndorf - St. Michael / Lg. 105 155 10/10
Neukirchen/Bramberg - Wildkogel 20 120 7/20
Obertauern 130 170 17/26
Planai Schladming 80 100 14/14
Postalm Strobl-Abtenau 70 70 5/6
Radstadt - Altenmarkt 55 65 7/8
Rauris 30 130 8/10
Reiteralm / Schladming 60 110 4/13
Saalbach-Hinterglemm Fieberbr. 50 105 45/70
Saalfelden k.A. k.A. 2/2
Schmitten - Zell am See - Kaprun 50 115 19/28
Sportgastein 60 150 3/3
St. Johann - Alpendorf 80 150 38/45
St. Martin am Tennengebirge 60 120 3/3
Unken - Heutal 80 110 2/4
Uttendorf - Weißsee 20 166 4/8
Wagrain 80 150 38/45
Werfenweng 60 130 4/9
Zauchensee - Flachauwinkl 110 160 10/15


